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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.
• —»OCOo

Montag, den 14. April 1884.

II.  Cwartal. Abonnements-Vorstellung.

Der Goldbauer.
Original-Schanspiel in vier Akten von Charlotte Birch -Pfeiffer.

Regie: Herr Hancke.
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v-3

Personen:
Wilibald, Baron von Hellkron, Landrichter Herr Wächter a. G.
Wolfgang Kirchheimer, Salinen-Inspektor zu Hallein . . Herr Schilling.
Ruppert, genannt der Goldbauer *)
Vroni, seine Tochter Frau Prasch.
Madai Lindnerin, Wittwe, seine Schwester Frau Kachel-Bender.
Afra Leuthaleriu, sein Schwesterkind, eiue Waise . . . Fräulein Hartman».
Walli , Wirthschafteriu , i«. Koldlwf l Fräulein Wabel.
Marcus , Knecht , Gvivyos j £ m . Subwifl>
Zacharias, der Hacken-Bräu , ^ i Herr Morgenweg.

H"fschmicd, ! Bauern ans dcr RamSau ! H' rr K»rn^

Bastian, >
Anton Kellmaier, genannt der Falken-Toni, GcmsjägeriBerchtes- l Herr Prasch.
Kilian Brauner , ein Bauer f gaduer jHerr Jelenko.

Bauern. Mädchen. Bursche.
Zeit der Handlung : 18t2 . Ort : Die Ramsau im Bayerischen Gebirg.

Zwischen dem2. und3. Akt liegt ein Zeitraum von 3 Monaten.

*) Ruppert : Herr Beck , vom Stadttheater m Würzburg, als Gast.

Herr Weiß I.
Herr Hnnkler.

1

Anfang:  httlb sieben  Uhr. Ende: nach neun Uhr.
Kasse-Eröffnung : brtü»  6 Uhr.

Unpäßlich : Frau Hart acher.

Eintritt ^ \\ v V>c \\ te

Preise der Platze:
Balkon-Stehplatz . . 2M .— Pf.
Parterre-Logen . . . 2 „ 50 „
Logenn . Rangs . . 2 „ — „
Parterre-Sperrsitze. . 2 „ 50 „
Parterre 1 „ 50 „

inbet am Tage der Vorstellung von 11—1 Uhr und an der Abendkasse,
die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Billete  nur  von  3  biö  4  Uhr Nachmittags des  vorher-
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis % Stunde vor Aufaug dcr Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf numerirte oder Logenplätze  wollen gefl. persönlich oder
schriftlich bei Großh. Hofthcater-Verwaltung bis längstens 12 Uhr Mittags dcS dcr Vorstellung
vorhergehendenTages gemacht werden.

Die aus  Vormerkungen abgegebenen  oder au der  Tageskasse verkauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen

Balkon-Fremdenloge . 4M . — Pf.
Fremdenlogc II . Rangs 2 „ 60 „
Fremdenlogc im Parterre 2 „ 60 „
LogenI. Rangs . . 3 „ 50 „
Balkon 3 „ 50

Der  Billetverkauf

Logen III. Rangs .
III . Rang. Sitzplätze
III . Rang. Stehplätze
IV. Rang. Mitte .
IV. Rang. Seite .

IM .50 Pf.
l  ii n
~ ,i 80 „
- „ 70 „
- ii 50 ,,

Dienstag , den 15. April, II. Quartal , «SO * Abonnements- Vorstellung.
Die Reife nach China.  Komische Oper in drei Akten, nach dem Französischen des Labiche und

Delacour , In deutscher Bearbeitung von I . C. Grünbaum . Musik von Franz Bazin.

Abgang der Eifenbahn -Züge nach dcr Vorstellung:
nach Ettlingen , Rastatt , Baden 10 "' Uhr,
nach Durlach ie. , Pforzheim 10 10  Uhr , nötigenfalls erst 20 Minuten nach

Beendigung dcr Vorstellung,
nach Durlach , Bruchsal 9"3 Uhr,
nnct) Durlach , Brucvfal , Bretten 12 Uhr.

Dampsbahn nacy Durlach 20 Minuten nach Beendigung der Vorstellung.

Druck der Cl>r. Fr. Müllcr 'schen Hofbuchdruckerci. Nachdruck verboten.
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